
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ergebnispräsentation des Seminars  
 

„Digitale Transformation  
der öffentlichen Verwaltung“ 

 
Wintersemester 2017/18 

Universität Konstanz  
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Digitalisierung � 2 / 2018 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Digitalisierung 2 / 2018  
 
 
Ergebnispräsentation des Seminars  
„Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ 
Wintersemester 2017/18, Universität Konstanz 
 
 
April 2018 
 
 
Berichterstellung: Philipp Wonneberger, Andy Zain 
Redaktionsteam: Eberhard Baier, Monika Köhler 
 
 
Stadt Konstanz - Referat Oberbürgermeister  
Statistik und Steuerungsunterstützung 
Kanzleistraße 15 
78462 Konstanz 
 
E-Mail:  eberhard.baier@stadt.konstanz.de 
Homepage: www.statistik.konstanz.de 
 
 
Druck: Stadt Konstanz, MediaPrint 
 
Fotos © Stadt Konstanz 
Fotograph: Chris Danneffel 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine digitale Version dieses Berichts zum Download finden Sie auf www.digitales-konstanz.de. 
 



Seminar „Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ – Ergebnispräsentation im Ratssaal am 5.2.2018 

 

 

 
 
Inhalt 
 
1 Einleitung ............................................................................................................. 2 

2 Poster der Studentischen Arbeitsgruppen ............................................................ 5 

2.1 Digitalisierungspotentiale für die Stadt Konstanz ......................................... 5 

2.2 Partizipation in der Digitalisierung ................................................................ 9 

2.3 Aufbau eines städtischen Innovationslabors .............................................. 14 

2.4 Aufgaben eines Digitalisierungsbeauftragten ............................................. 19 

3 Mehr von Konstanz-Digitales ............................................................................. 24 

 1. Open Government Dialog Konstanz 2017 .............................................. 24 

3.2 Konstanzer Hackathon #konstanzhack ...................................................... 25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ergebnispräsentation des Seminars „Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ WS 2017/18 

Seite 2 

 

1 Einleitung 

Frau Professor Dr. Ines Mergel ist Expertin für öffentliche Verwaltung und digitale 

Transformation und lehrt an der Universität Konstanz. Sie konzipierte im Wintersemes-

ter 2017/18 das Seminar „Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ mit ei-

nem engen Praxisbezug. Neben der Abteilung Statistik und Steuerungsunterstützung 

der Stadtverwaltung Konstanz beteiligten sich die Initiative D21, der Deutschen Städte- 

und Gemeindebund sowie das Verschwörhaus Ulm als Partner in dem Seminar.  

 

Gerade in der deutschen Verwaltungslandschaft ist die Thematik des digitalen Wan-

dels bzw. der digitalen Transformation brisant, da es tendenziell an der Umsetzung 

hapert. Entsprechend dem Seminar steht die These im Raum, dass Digitalisierung nur 

als ergänzender Parallelkanal zur klassischen ‚Paperwork‘-Arbeitsweise herangezo-

gen wird. Umso wichtiger ist es natürlich, sich in Deutschland mit dem Thema der Di-

gitalisierung der öffentlichen Verwaltung zu beschäftigen, und einen grundlegend 

neuen Blickwinkel auf das Thema zu eröffnen. Beim Blick auf Länder, welche bei der 

Digitalisierung des öffentlichen Bereichs deutlich weiter fortgeschritten sind, wie zum 

Beispiel Estland, lässt sich dieser Unterschied in der Herangehensweise relativ ein-

fach aber deutlich skizzieren: Dort ist im Rahmen des heimischen E-Residency-Pro-

gramms quasi jede essentielle Interaktion zwischen Bürger und Verwaltung im Online-

Bürgerkonto integriert und lässt sich ohne den lästigen Gang zum Amt erledigen. An-

ders gesagt: In Estland werden die Arbeitsstrukturen der öffentlichen Verwaltung ent-

lang der Möglichkeiten einer digitalen Arbeitswelt konzipiert und nicht, wie man es 

eben hierzulande unterstellen könnte, als strukturelles Grundgerüst herangezogen, 

das es zu erweitern, aber in seiner Essenz nicht zu ändern, gilt.  

 

Im Seminar „Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ beschäftigten sich 

zehn Bachelor-StudentInnen aus dem Studiengang Politik- und Verwaltungswissen-

schaften mit den Herausforderungen moderner Verwaltungen von morgen. Konkret 

ging es dabei darum, wie die öffentliche Verwaltung sich an die zunehmende Digitali-

sierung der heutigen Zeit anpassen sollte. Grundgedanke sollte hierbei sein, die Digi-

talisierung nicht nur als eine große Aufgabe zu sehen, sondern vor allem die große 

Chance für eine sinnvolle, neuartige Umstrukturierung der öffentlichen Verwaltung zu 

sehen und zu nutzen.  

 

Das Seminar „Digitale Transformation der öffentlichen Verwaltung“ wurde ergänzt 

durch Beiträge von Gastreferenten, die aus der Praxis berichteten. So konnten die 

Studierenden ein Verständnis vom derzeitigen praktischen Stand der digitalen Trans-

formation der öffentlichen Verwaltung gewinnen. 
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In mehreren Arbeitsgruppen entwickelten die Studierenden qualitative Forschungsde-

signs für verschiedenen Aspekte der digitalen Transformation in der Verwaltung. Wich-

tig war hierbei der Praxisbezug. Neben den Gastreferaten wurden zusätzlich Experten-

Interviews geführt, um praxisnahen Erfahrungsberichten in die Konzepte der Arbeits-

gruppen einzuarbeiten. 

 

Interviewpartner der studentischen Arbeitsgruppen waren: 

• Eberhard Baier, Stadtverwaltung Konstanz, Leiter der Abteilung Statistik und 

Steuerungsunterstützung 

• Lena-Sophie Müller, Geschäftsführerin der Initiative D21 

• Franz-Reinhard Habbel, Deutscher Städte- und Gemeindebund 

• Stefan Kaufmann, Stadt Ulm und Verschwörhaus Ulm 

• Kristina Omri, Estländische Botschaft in Berlin 

• Prof. Dr. Dr. Robert Krimmer, Tallinn University of Technology 

 

Die von den Studierenden erarbeiteten Konzepte zu vier verschiedenen Themen wur-

den am 05. Februar 2018 im Ratssaal der Stadt Konstanz präsentiert. Hierbei konnten 

die Studierenden ihre Ergebnisse in öffentlicher Runde vorstellen und darüber hinaus 

den Dialog mit den zahlreich anwesenden MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung füh-

ren. Die im Ratssaal vorgestellten Ergebnisse, sowie ein paar Eindrücke der Veran-

staltung wurden in dieser Dokumentation festgehalten. 

 

Themen der vier studentischen Arbeitsgruppen waren:  

 

• Digitalisierungspotentiale für die Stadt Konstanz 

• Partizipation in der Digitalisierung 

• Aufbau eines städtischen Innovationslabors 

• Aufgaben eines Digitalisierungsbeauftragten 
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Ankündigung des Seminars (Plakat) 
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2 Poster der Studentischen Arbeitsgruppen 

2.1 Digitalisierungspotentiale für die Stadt Konstanz 
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Digitalisierungspotentiale für die Stadt Konstanz 
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2.2 Partizipation in der Digitalisierung 
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2.3 Aufbau eines städtischen Innovationslabors 
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2.4 Aufgaben eines Digitalisierungsbeauftragten 
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3 Mehr von Konstanz-Digitales 

Die Stadt Konstanz befindet sich auf dem Weg der Digitalisierung. In diesem Kontext 
gab es unter anderem auch zwei weitere öffentliche Veranstaltungen Jahr, deren Do-
kumentationen im Folgenden kurz vorgestellt werden:  

• 1. Open Government Dialog Konstanz am 6. Juli 2017 

• #konstanzhackt – der erste städtische Hackathon im Januar 2018 
 

 1. Open Government Dialog Konstanz 2017 

Hinter dem Konzept Open Government (Offenes Regierungs- und Verwaltungshan-

deln) steht das Ziel, die Arbeit von Politik, Regierung, Verwaltung und Justiz offener, 

transparenter, partizipativer und kooperativer zu gestalten. Diesem Ansatz liegt die 

Erkenntnis zugrunde, dass staatliche Leistungen effektiver werden, wenn Nutzer und 

Begünstigte systematisch einbezogen werden. Dank neuer technischer Möglichkeiten 

können die BürgerInnen heute außerdem besser über politische Entscheidungen in-

formiert, sowie an Meinungsbildung, Umsetzung und Evaluation beteiligt werden. 

Ziel der Fachtagung „1. Open Government Dialog Konstanz 2017“ war es, sich in diese 

Richtung auf den Weg zu begeben. Neben den interessanten und informativen Gast-

beiträgen von Frau Prof. Dr. Ines Mergel vom Fachbereich Politik und Verwaltung der 

Universität Konstanz, dem IT- und Digitalisierungsbeauftragter der Stadt Ulm, Herr 

Christian Geiger und seinem Kollegen Stefan Kaufmann vom Ulmer „Verschwörhaus“, 

ließ die Veranstaltung auch Raum für den wichtigen, gegenseitigen Austausch aller 

Beteiligten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine digitale Version der Dokumentation gibt es 
unter www.digitales-konstanz.de 
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3.2 Konstanzer Hackathon #konstanzhack 

Im Januar 2018 fand der erste städtische Hackathon im Ratssaal statt.  

#konstanzhackt war eine Veranstaltung vom IT-Network Cyberlago, dem Ha-

ckerspace hacKNology und der Universität Konstanz, gemeinsam mit der Stadt Kon-

stanz. Es sollten erste Erfahrungen gesammelt werden, welchen Nutzen ein Open 

Data Portal mit Konstanzer Verwaltungsdaten stiften könnte. Von besonderem Inte-

resse war es, dieses Thema direkt mit den Nutzern der Daten zu bearbeiten, um so-

fortige Mehrwerte zu schaffen.  

 

Die Stadtverwaltung als Initiator der Veranstaltung hatte den Hackathon als ‚Pilot-

runde‘ in Hinsicht auf Teilnahme und Vorgaben sehr offen konzipiert, um Erfahrungen 

für eventuell zukünftige Durchläufe zu sammeln. Dementsprechend erfreulich war es, 

dass die Veranstaltung gut besucht war und dass viele innovative Anwendungskon-

zepte erarbeitet wurden. 

 

Thema des ersten Hackathon der Stadt Konstanz war Open Data und sollte ganz im 

Sinne von Open Government ein kleiner Beitrag in Richtung Transparenz und aktiver 

Partizipation werden. Dementsprechend wurden Datensätze zu verschiedenen The-

men von der Stadtverwaltung und den Stadtwerken Konstanz für den Hackathon zur 

Verfügung gestellt.  

Insgesamt erarbeiteten die Teams interessante Projekte mit hohem Potential.  
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